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Bokerner Clique vor nächstem
Transport in die Ukraine

30 Jahre Industrie
Museum Lohne

Freundschaftssingen
aller Lohner Chöre

Modellbau Ausstellung
im Lohner Gymnasium

Sportlerball in Brockdorf

Theatergruppe
Bokern-Märschendorf 
probt neues Stück





Als Einstimmung auf die Wintermonate hat das Lichterfest im Stadtpark schön
längst eine Bedeutung, die über Lohne hinausgeht. Aus den Kreisen Vechta und
Diepholz strömen viele Eltern mit ihren Laternenkindern zu diesem besonderen
Anlass. Über den Zuspruch 2018 waren jedoch die Veranstalter, der Heimatver-
ein, die Freiwillige Feierwehr, das Technische Hilfswerk, die Stadtkapelle und
natürlich die Stadt Lohne denn doch überrascht. Insider wie Heimatvereinsvor-
sitzender Benno Dräger, der in dieser Funktion sein 25. Lichterfest feierte,
schätzten auf eine neue Rekordzahl.
Zunächst ging es für viele auf den kleinen Bummel-Laterne-Spaziergang zu

den Klängen der Stadtkapelle und der Fackelbeleuchtung der Jungfeuerwehr. An
den Teichen stimmte Paul Hülsmann und der Kinderchor der von-Galen-Schule
die Kleinen auf die Lichtspiele auf den Teichen und das abschließende große Hö-
henfeuerwerk ein. So manches Kind, das die Lieder aus Kindergarten und
Grundschule kannte, stimmte da mit ein, sehr zur Freude der Initiatoren.
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Modellbaufreunde
präsentierten sich zum 15. Male
Die weitläufigen Räumlichkeiten des Gymnasiums Lohne sind der ideale

Ausstellungsraum für die rührigen Modellbaufreunde Lohne. Dort richteten
sie zum siebten Mal ihre große Ausstellung aus, zu der 148 Aussteller aus
dem nordwest-deutschen Raum angereist waren. Die weiteste Fahrt hatten
die Kollegen aus Hoyerswerda auf sich genommen, doch auch Modelle aus
Lübeck, Köln und Torgau hatten eine weite Anreise.
Vorsitzender Karl-Heinz Dué war mit der insgesamt 15. Ausstellung sehr

zufrieden. Er freute sich, dass das Ehrenamt in dem gemeinsamen Hobby
wieder so ein imposantes Ergebnis gebracht hat. Stellvertretend wurden für
ihre besonderen Verdienste diesmal Heike Euteneuer, Johannes Dué und Mi-
chael Brickler geehrt.

Schirmherr Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer eröffnete die 15. Ausstellung der
Modellbaufreunde Lohne. Besonderes Engagement zeigten dabei das Ehepaar
Duntemann (Holzminden), das unermüdlich für die Kinderkrebshilfe sammelt, so-
wie Heike Euteneuer, Michael Bricker, Vorsitzender „Kalle” Dué und sein Sohn Jo-
hannes. (Foto: W. Steinke) Großartiges Lichterfest im Stadtpark

„Ich geh‘ mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir!“ spielte die Stadtkapel-
le. Aber das reichte beim Lohner Lichterfest noch gar nicht, denn es gingen einige
Hundert weitere Kinder mit - und allen machte es Spaß. (Foto. W. Steinke)

Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  09.00 - 13.00 Uhr · Mo - Fr:  14.00 - 18.30 Uhr 
Sa: 09.00 - 14.00 Uhr

        
      

        
      

Als autorisierter Partner fuḧren wir das Sortiment der Dr. Hauschka Kosmetik und beraten Sie kompetent.

Bioladen Lohne
P. Landwehr GmbH

Brinkstraße 73

49393 Lohne

Telefon 04442/8039 00  ·  E-Mail: paul.landwehr.gmbh@t-online.de

        
      

Täglich

frische

Brötchen

und

Brot

Ab sofort jeden
Mittwochnachmittag

frisches Gemüse aus der Region.



Wir Mitglieder der Bokerner Clique möchten hiermit auf die Weihnachtspa-
ket-Aktion hinweisen und hoffen auf eine große Unterstützung.
Dieser nun dritte Transport in diesem Jahr ist vom 13. bis zum 20. Dezember.

Bedenkt man, dass eine Familie im Durchschnitt etwa 180 Euro im Monat zur Ver-
fügung hat und die Lebensmittelpreise mit unseren vergleichbar sind, kann sich
jeder vorstellen, wie wertvoll so eine Hilfe ist. Wir erleben jedes Jahr immer wie-
der große Freude und Dankbarkeit aus den Familien. Die Zentrale der Caritas in
dem katholischen Bischofsbezirk Lutzk übernimmt die Verteilung dieser wertvol-
len humanitären Hilfe. Die Verantwortung dafür hat der Caritasdirektor Herr Pastor
Roman Burniek. Pastor Roman Burniek ist auch einigen Lohner Bürger bekannt.
Er war bei der Nieberdingschild Verleihung an unseren Vorsitzenden Willi Seel-

horst im November 2016 als einer von uns eingeladenen ukrainische Gäste anwe-
send. Der Markant Markt „Elsken Lissi” in Lohne, Bakumer Straße 23 ist ein ver-
trauensvoller Partner unserer Clique. Schon viele Jahre hilft uns die Inhaberfamilie
Brokamp mit sinnvoller Vorbereitung, diese arbeitsaufwendige Aktion zu begleiten. 
Dort stehen im Geschäft die gepackten Lebensmittelpakete.  Sie sind mit den

uns vorgeschlagenen und haltbaren Lebensmitteln gepackt. Für 22 Euro kön-
nen sie erworben, oder einfach bestellt werden. 
Das erspart Ihnen Zeit und Arbeit. Für unsere Vorbereitungen ist dieser Ablauf

am einfachsten. Natürlich können Sie in jedem anderen Geschäft Ihrer Wahl ein
Lebensmittelpaket selber zusammenstellen. Dazu gibt es bei allen Mitglieder
der Bokerner Clique leere Kartons mit einer Vorschlagsliste zur Befüllung. 
Der letzte Abgabetermin für Ihre Lebensmittelpakete ist der 07. Dezember

2018. Besonders bitten wir auch weiterhin um Ihre Geldspenden. Davon be-
zahlen wir die Transportkosten, Ausgaben für verschiedene Sachspenden, wel-
che von uns gekauft werden müssen und für zusätzliche Lebensmittelpakete.
Info:  Das Konto der Bokerner Clique ist bei der Volksbank Lohne-Mühlen eG,
IBAN: DE 41 2806 2560 0050 7008 04. (Otto Schulte, Bokerner Clique)
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Öffnungszeiten:

Fr.     16.11.2018  -  18.00 bis 22.00 Uhr
Sa.   17.11.2018  -  09.00 bis 17.00 Uhr
So.   18.11.2018  -  14.00 bis 17.00 Uhr*
So.   25.11.2018  -  14.00 bis 17.00 Uhr*

*Verkauf von Blumen und Pflanzen in kleinen Mengen!

Lange Straße 13 · 49413 Dinklage
Tel. 04443-1811

www.blumen-dinklage.de

Bokerner Clique plant Weihnachtspakete-Aktion für die Ukraine
Der Transport im Dezember soll Familien Hilfe bringen

Dieses Foto zeigt einen Teil der Bokerner Clique bei einem Besuch in der Univer-
sität Lutzk. Die Bokerner Clique hatte bereits seit langer Zeit diese Einladung, die
UNI zu besuchen. Der Universitätsdirektor (vorne 9. Pers. v. rechts) wollte unsere
Gemeinschaft gerne kennenlernen. Die 3. Person, vorne von rechts, ist unsere
Dolmetscherin Dr. Halina Nowak. Sie ist an dieser Universität bereits langjährig
angestellt. (Bild: Michael Krogmann)

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 04442/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4502725 · 0173/2408745

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen



3

      



4

Konfirmationsjubiläen in St. Michael

Nachdem Anfang Oktober die evangelische Kirchengemeinde St. Michael mit ihren ehe-
maligen Konfirmanden, die seit mindestens 25 Jahren konfirmiert sind, die sogenannte
„Silberne Konfirmation gefeiert hat, standen nun weitere Jubiläen an.
Teilweise waren die 24 zu Ehrenden sehr weit angereist, um mit der Gemeinde und Pfar-
rer Christian Jaeger ihre Konfirmationsjubiläen zu begehen. Zehn von ihnen sind seit 50
Jahren konfirmiert und somit goldene Konfirmanden. Sieben feierten das Diamantene
(60 Jahre), vier das Eiserne (65 Jahre) und drei das Gnadenfest (70 Jahre). Das sehr sel-
tene Fest der Kronjuwelenkonfirmation beging nach 75 Jahren Erwin Rösler. Der „Loh-
ner Wind” schließt sich den Glückwünschen für alle Geehrten an. (Foto. W. Steinke)

Dinklager Straße 74 · 49393 Lohne (bei Mäx und Action)
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr - Sa. 10.00-16.00 Uhr

Anzug Baukasten
„Slim Fit“
dunkelblau & schwarz

Krawatte oder Fliege
„Gratis“ dazu! 129,90

€

Neu eingetroffen

Marken
Business-Hemden

nur 19,95
€

Bügelfreie Hemden
weiß nur 24,95

€ 

FASHION OUTLET

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Neue Urlaubspläne bei Blau-Weiß Lohne
Ab sofort hat der Vorstand des TuS Blau-Weiß neue Urlaubsrichtlinien he-

rausgegeben. So wird es z.B., in Zukunft nicht mehr passieren, dass ganze
Mannschaftsteile während der Punktspielzeit gleichzeitig in Urlaub fahren,
(z.B., der gesamte Sturm), zumal der hochambitionierte Verein zielgerichtet auf
Meisterschaft und Aufstieg hinarbeitet. Die zahlreichen erbosten Fußballfans
haben die neue Verordnung mit Wohlwollen registriert. Ein weiteres Plus dieser
Verfügung: Die zweite Mannschaft wird nicht mehr unnötig geschwächt.

Tag der Offenen Tür beim Heimatverein

Ein sehr interessiertes Publikum war am Tag der offenen Tür beim Lohner Heimatverein im
Stadtmedienarchiv an der Brinkstraße zu Gast. Über vier Stunden riss der Besucherstrom nicht
ab. Filmpräsentationen, eine Fotoschau, Verkauf von Literatur und die Einsicht in die Archivalien-
und Bibliotheksbestände wurde geboten. Außerdem konnten die Besucher dem Team der Mitar-
beiter bei der alltäglichen Arbeit über die Schulter schauen. Vielfach wurden auch spezielle Bild-
motive gesucht und Erläuterungen zu ausgestellten Bildern gegeben. (Foto: Bernard Warnking)

Siedlergemeinschaft Voßberg in Leipzig

Ein informatives Wochenende verlebten jetzt einige Mitglieder der Lohner Siedlergemeinschaft
Voßberg in Leipzig. Neben einer Stadtführung, einem Aufenthalt im Auerbachs-Keller und dem
Besuch der MDR-Studios besuchte man auf der Rückfahrt auch die Stadt Goslar. (Foto: Endler)
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Finn Emil Lachnit, geb. 02.10.2018
Sarah Lachnit und Matthias Möllenkamp-
Lachnit, Neuenkirchen 

Hanno Gerwing, geb. 02.10.2018
Linda Marie Gerwing und Robin Winkler, Essen 

Ayaz Dönmez, geb. 05.10.2018
Derya und Ersin Dönmez, Lohne 

Eva Jejan, geb. 08.10.2018
Hawen Bakari und Senan Jejan, Steinfeld 

Finn Luca Szillat, geb. 09.10.2018
Anika und Patrick Szillat, Bakum 

Karina Wlodarska, geb. 10.10.2018
Mareka Wlodarska und Jurij Jakutkan, Lohne

Emma Maria Scheper, geb. 10.10.2018
Katharina Claudia und Andreas Scheper, Lohne

Raul Sazques Sanchez, geb. 10.10.2018
Angela Sanchez-Rando und Miguel Sazquez
Fernandez, Vechta 

Muhammed Karaev, geb. 16.10.2018
Dzhamilya Karaeva und Ruslan Karaev, Lohne  

Meyra Naz Odabasi, geb. 17.10.2018
Cagla und Bilal Odabasi, Vechta 

Alia Morad, geb. 18.10.2018
Lanah Brimo und Dr. Morad Samer, Lohne

Friedrich Rolfes, geb. 19.10.2018
Sarah und Thomas Rolfes, Bakum 

Carolina Radke, geb. 20.10.2018
Sandra und Andreas Radke, Lohne 

Michelle Kraus, geb. 21.10.2018
Viktoria und Anton Kraus, Diepholz 

Hannah Logemann, geb. 23.10.2018
Sandra und Olaf Wilhelm Dieter Logemann,
Drebber 

Julia Rung, geb. 26.10.2018
Angela und Christian Rung, Steinfeld

Elisa Catharina Hermine Espelage,
geb. 26.10.2018
Jane und Tobias Espelage, Lohne 

Levi Sandering, geb. 26.10.2018
Joana und Nico Sandering, Drebber

Johanna Maria Sadelfeld, geb. 26.10.2018
Yvonne Sadelfeld und Christian Hertz, Lutten 

Aras Denker, geb. 27.10.2018
Fatma und Irfan Denker, Lohne 

Desöz Musa, geb. 29.10.2018
Nisreen Ahmad und Nobar Musa, Lohne 

Hannah Willenborg, geb. 29.10.2018
Sarah und Florian Willenborg, Dinklage

Kaan Önder, geb. 29.10.2018
Miray und Ferhat Önder, Lohne 

Marle Schröer, geb. 31.10.2018
Dörthe und Thorsten Schröer, Holdorf

Geburten Oktober 2018

Pflegen und
Geborgenheit geben

Langzeitpflege · Kurzzeitpflege · Verhinderungspflege
Tagespflege · Pflegeberatung

St. Elisabeth-Haus
Marienstraße 4 · 49393 Lohne · Tel. 04442-817000

www.franziskushospital-lohne.deKeetstraße 19 · 49393 Lohne · Tel. 04442/808804

Wir sind Mo.-Sa.

bis 20 Uhr für Sie da!Inh. Dörthe Feldhaus

Hauptsache
gesund!

Meine familien-

freundliche Apotheke

im E center Lohne!

Nikolausaktion 2018 - Besuch vom Nikolaus
Anmeldung für die Aktion der Kolpingsfamilie St. Gertrud
Lohne - Die Kolpingsfamilie St. Gertrud Lohne bietet auch in diesem Jahr am 6. Dezem-

ber (Donnerstag) den Besuch vom Nikolaus an. Alle Familien aus dem Gemeindeteil St.
Gertrud können sich am Montag, 3. Dezember und am Dienstag, 4. Dezember 2018, je-
weils von 14.00 bis 18.00 Uhr telefonisch unter der Nummer 04442-4452 oder persönlich
im Adolf-Kolping-Haus an der Vogtstraße für einen Nikolausbesuch anmelden. 
Außerdem können sich Mädchen ab der 4. Klasse, die den Nikolaus begleiten möchten,

ebenfalls in dieser Zeit im Kolpinghaus vorstellen und anmelden.
Der Kostenbeitrag für den Besuch des Nikolauses beträgt pro anwesender Familie mindes-

tens 10,- Euro. Den Erlös wird die Kolpingsfamilie wieder für
einen guten Zweck spenden.
Für Familien die uns per Telefon nicht erreichen, besteht die

Möglichkeit uns eine e-Mail zu schicken an folgende Adresse bis
zum 3. Dezember: nikolaus-st.gertrud@t-online.de - Hier sollten
angegeben werden: Vor- und Zuname, Straße mit Hausnummer,
Telefon-Nr. und e-Mail-Adresse. Anzahl der Familien sowie An-
zahl und das Alter der Kinder. Gewünschte Uhrzeit, die aber nicht
garantiert werden kann. Sie erhalten eine Bestätigung.



Marktstraße 1 · 49393 Lohne · Telefon 04442 730 815 · info@optik-nordlohne.de · www.optik-nordlohne.de

Immer gut beraten.

Höchste Handwerkskunst.
Stylishe Brillen aus echtem Holz.
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TAG DER  
OFFENEN TÜR 

24.11.2018 

Wir bieten Euch: 

· Kra - und Cardiogeräte
· Func onal Training Rack
· über 90 Kurse / Monat
· physioth. Betreuung
· Krankenkassen Angebote
· Kinderecke
· Kinderbetreuung
· Sauna und vieles mehr… 

Tag der o enen Tür: 
· gesunde Leckereien
· Ka ee & Tee
· Verlosung mit tollen
Gewinnen z.B
6 Monate kostenloses
Training alles inklusive!
· tolle Koopera onspartner,
die ihre Produkte
vorstellen!

Nur am Tag der o enen Tür!  
Anmelden und Angebot* sichern: 

Fitness, Kurse & Getränke 
für nur 24,90€  

Für Schüler/Studenten: 
Fitness, Kurse & Getränke 
für nur 19,90€  

Zusätzlich ist die Aufnahmegebühr 
bei beiden Angeboten geschenkt!

* Erstlaufzeit 12 Monate   Bi gang · 49393 Lohne · Tel.: 04442-937763 · info@foryourbody.de 

Das Industrie Museum Lohne: 30 Jahre erfolgreiche Geschichte
Es begann eigentlich damit, dass die Lohner Lehrer Lückmann, zu Beginn des

letzten Jahrhunderts, und Schomaker, nach dem 2. Weltkrieg, heimatgeschichtli-
che Sammlungen anlegten, die in der Knabenschule und dann im Alten Rathaus
gelagert wurden. Der Heimatverein hatte die Obhut und beschloss 1984 die 600
Sammlerstücke und eine Anfangsfinanzierung von 10.000.- Mark der Stadt Lohne
zu übergeben, mit der Maßgabe, ein entsprechendes Museum zu errichten. 
Fast postwendend machte sich der damalige Bürgermeister Helmut Göttke-Krog-

mann daran, eine Museumskommission unter starker Beteiligung von Rat und Verwal-
tung, aber auch seitens des Spenders zu gründen, die das Weitere anschieben sollte.
Letztlich wurde am 2. Mai 1988 auf 140 m² in der ehemaligen Hövemannschen Tisch-

lerwerkstatt hinter der Gertrudenschule unter dem Thema Kork die erste Ausstellung
und auch das Museum eröffnet. Fachleute allerdings hatten damals bereits geraten, kein
traditionelles Heimat- sondern ein Spartenmuseum zu konzipieren. Nach teilweise recht
zähen Verhandlungen kam es zur Ausrichtung auf ein Industriemuseum.
Seit dem Jahr 2000 steht es mit einer Ausstellungsfläche von 1000 m² gegen-

über dem Bahnhof und hat eine überaus hohe Anerkennung gefunden -wie viele
Auszeichnungen beweisen. Das „Museum zum Anfassen” ist in der Bevölkerung
hoch angesehen. Dazu trägt neben der Dauerausstellung mit den verschiedenen

Sparten Lohner Industrie auch eine Reihe von bedeutenden Sonderausstellungen
durch die Zeit bei. Weiterhin ist das Museum ein anerkannter Ort der Begegnung,
in dem nicht nur Tagungen stattfinden, sondern auch mehrere Lohner Vereine ihr
Zuhause gefunden haben.
Diese Säulen der Lohner Geschichtsdarstellung wären jedoch nicht möglich 0

ohne das große ehrenamtliche Engagement in all den Jahren ihres Bestehens. So
war es völlig logisch, dass der 30. Geburtstag denen gewidmet war, die unermüt-
lich und mit Herzblut viel von ihrer Freizeit für das Industrie Museum eingesetzt
hatten. So war die Feier eingebunden in das jährliche Danke schön an die Ehren-
amtlichen, ihrer Jahresfeier. Sie hatten sich diese besondere Wertschätzung mit
der großen Geburtstagstorte redlich verdient!

Zusammenarbeit wird im Industrie Museum Lohne auch am 30. Geburtstag groß
geschrieben. Der ehrenamtliche Museumsleiter Benno Dräger schneidet die Ge-
burtstagstorte an und die hauptamtliche Leiterin Ulrike Hagemeier assistiert mit
dem Kuchenteller. Mit ihnen freuen sich (v.li.) Ex-Bürgermeister Hans Georg Nie-
sel, Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer, der langjährige Stiftungsvorsitzende
Walter Meyer. (Foto: W. Steinke)

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 04442 /70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik
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www.stavermann.de

HONDA Miimo HRM 310 EA 
Mähroboter 
• Akku Lithium Ionen 1,8 Ah
• 1-Mähwerk mit 3-Klingen
• bis zu 1500 m2 Flächenleistung
• Hebe - und Kippsensor
• Kollisionssensor
• Alarmsicherung

1899€  
statt 2299 €

HONDA HHB 25 
Blasgerät
•  Honda 4-Takt OHC Motor
•  Einstellbarer Luftstrom
•  600 m3/ Std. Luftvolumen
•  70 m/Sek. Luftgeschwindigkeit
•  Stufenlos regulierbarer

Gashebel
•  Geeignet für z.B. Gärten,

Parkanlage, Stadien 
oder Straßen

369 € 
statt 469 €

HONDA HF 2315 HM 
Aufsitzmäher 
• 2-Zylinder Honda Motor
• Schnittbreite: 92 cm
• max Leistung: 11,03 kW / 15 PS
• Getriebe: stufenloser Hydrostat
• 280 l Grasfangsackvolumen

3499 €  
statt 4299 €

POWER-
OFFENSIVE

2018

Keine nachträgliche Einlösung auf bereits vor dem Aktionszeitraum getätigte Käufe.   
Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. „Statt“-Preise = UVP des Herstellers. Irrtümer, technische 
Änderungen und Liefermöglichkeit vor behalten. Alle Angebote nur solange der Vorrat 
reicht. Abweichungen von Abbildungen möglich.

Aktions- 
modell

TO P- G A R T E N G E R ÄT E  Z U M  H E R B ST P R E I S

   ...frisch  
herausgeputzt!

HONDA HRE 370 
Elektromäher
•  Schnittbreite: 37 cm
• Leistung: 1.300 Watt
• zentrale Schnitthöhenverstellung
• Gewicht: 15 kg

139 € 
statt 279 €

HONDA HRG 536 VK  
Antriebsmäher
•   Schnittbreite: 53 cm
•   Radantrieb 
•   Smart Drive System
•   integriertes Mulchsystem
•  61 l Fangkorbvolumen

779 € 
 statt 939 €

2008
2018

Lohne  Dinklager Straße 114 
Tel.  04442 705980-0]Fax 04442 705980-9 
lohne@stavermann.de
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Termine
ab

vechta!

alLe

Dortmund
Traditionell steht auf dem Dortmunder 
Weihnachtsmarkt der größte Weihnachts-
baum der Welt! Besuchen Sie mit uns 
einen der größten Weihnachtsmärkte 
Deutschlands!
Abfahrt ca. 8 Uhr, Rückkehr ca. 21 Uhr
Sa., 24. Nov. (Weihnachtsmarkt geöff-
net)
So., 02. Dez. 

35,- €

Hamburg
Von nostalgischen Attraktionen auf dem 
Historischen Weihnachtsmarkt auf dem 
Rathausmarkt bis hin zum romantischen, 
in warme Decken gehüllten Entspannen 
in einem der Cafés mit Panorama Blick 
auf die Binnenalster oder „Shopping“ in 
der Mönckebergstraße  – in Hamburg ist 
alles möglich.
Abfahrt ca. 8 Uhr, Rückkehr ca. 21 Uhr
Mi., 28. Nov.,
Sa., 01. Dez.,
Sa., 08. Dez.,
Mo., 10. Dez., 
Fr., 14. Dez.

Münster
Der größte Weihnachtsmarkt liegt auf 
dem Platz des Westfälischen Friedens im 
Rathausinnenhof. Unter einem roman-
tischen Lichterhimmel sind Schmuck- und 
Kunstgewerbestände sowie jede Menge 
kulinarische Angebote zu finden.
Abfahrt ca. 9 Uhr, Rückkehr ca. 20 Uhr
Di., 27. Nov.,
Do., 06. Dez.,
Sa., 08. Dez.,
Mi., 12. Dez.

Celle
Im Advent verwandelt sich die Celler Alt-
stadt wieder in ein Weihnachtsmärchen. 
Die Fachwerkhäuser und Straßen in der 
Fußgängerzone leuchten im festlichen 
Glanz der weihnachtlichen Illumination.
Abfahrt ca. 8:30 Uhr; Rückkehr ca. 20:30 
Uhr
Fr., 30. Nov.,
Mi., 05. Dez., 
Do., 13. Dez.

33,- €

Autostadt Wolfsburg
Alles rund um das „Erlebnis Auto“ steht 
in Wolfsburg auf dem Programm. Zur 
Weihnachtszeit verbinden wir den Be-
such der Autostadt mit dem dort stattfin-
denden „Winterzauber“.  Weihnachts- 
stimmung und ein tolles Erlebnis sind 
garantiert.
Abfahrt ca. 7:30 Uhr, Rückkehr ca. 21:30 
Uhr
So., 09. Dez.,
Di., 11. Dez.

55,- €
inkl. Eintritt, Übersichtsführung und 
kleiner Schifffahrt

Düsseldorf
Hier wird der traditionsreiche Weih- 
nachtsmarkt an gleich sieben Orten in 
der belebten Innenstadt individuell insze- 
niert. Rund um die Königsallee  befindet 
sich auch ein „Shopping-Paradies“!
Abfahrt ca. 8 Uhr, Rückkehr ca. 21:30 Uhr
Sa., 24. Nov. (Weihnachtsmarkt geöff-
net),
Sa., 08. Dez.

36,- €

Hameln
Die einzigartigen Bauten der Weser- 
renaissance leuchten im warmen Licht 
der Weihnachtszeit. Rund 70 weihnacht-
lich geschmückte Holzhäuschen laden 
zum Bummeln rund um das Hochzeits- 
haus und die Marktkirche ein.
Abfahrt ca. 9 Uhr. Rückkehr ca. 20:30 Uhr
Do., 29. Nov.,
Fr., 07. Dez.,
Mo., 10. Dez.

Lübeck
Die altehrwürdige Hansestadt gilt als DIE 
Weihnachtsstadt des hohen Nordens. 
Genießen Sie das stimmungsvolle Flair 
der historischen Altstadt.
Abfahrt ca. 7:30 Uhr, Rückkehr ca. 21:00 
Uhr
Sa., 01. Dez.,
Mo., 03. Dez., 
Do., 06. Dez.,
Di., 11. Dez.

36,- €

Adventliche Schiff-
fahrt in Leer
Inkl. Kaffee, Tee, Zimt-Apfelkuchen & Pro-
gramm. 
Auch der Weihnachtsmarkt der roman-
tischen Stadt ist einen Besuch wert!
Abfahrt ca. 11 Uhr, Rückkehr ca. 21:00 
Uhr
Mi., 05. Dez.,
Sa., 08. Dez.,
Di., 11. Dez.,
Fr., 14. Dez.

nostalgie & romantik

Hamburg

Weihnachtszauber

auf Schloss 
Bückeburg
...seien Sie dabei, wenn „Fürst Schaum-

burg-Lippe“ sein Schloss weihnachtlich 

herrichtet! In jedem Jahr und immer 

wieder ist dieses unsere beliebteste 

„Weihnachtsmarkt-Fahrt“! 

In diesem Jahr fahren wir TÄGLICH!!!

Abfahrt ca. 9 Uhr; Rückkehr ca. 20:00 Uhr

Do., 29. Nov. bis So., 09. Dez.

  inkl. Eintritt  39,- €

Ist so kalt
der Winter....

55€

29€

25€

35€

nostalgie & romantiknostalgie & romantik

Buchung & Info:

04441-892050
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Let it snow... let it snow...

Hameln
mit ProgrammGenießen Sie mit uns einen ganzen Tag in der Rattenfängerstadt! Bei einer Schifffahrt werden spannende Geschichten über die Stadt und ihre weihnachtlichen Bräuche erzählt. Während der Schifffahrt wird Ihnen ein köstliches Eintopfgericht ser- viert. Zurück am Anleger werden Sie vom Rattenfänger höchstpersönlich begrüßt, bevor es zu einer Stadtführung und auf den Hamelner Weihnachtsmarkt geht. Abfahrt am Morgen, Rückkehr am AbendDi., 11. Dez.

65,- €inkl. 2-stündige Schifffahrt, Eintopf, Ratten-fängerbegrüßung, weihnachtliche Stadt-führung, Glühwein ohne Schuss oder Heiße Schokolade auf dem Weihnachtsmarkt

34€

25€

29€

Köln
Wie in jedem Jahr lädt die festlich 
geschmückte Domstadt zum stim-
mungsvollen Bummeln, Flanieren und 
Stöbern ein. Sieben aufwendig gestal- 
tete Weihnachtsmärkte sind im Advent 
Anziehungspunkt für über vier Millionen 
Besucher. 
Abfahrt ca. 7:30 Uhr, Rückkehr ca. 21:00 
Uhr
Di., 27. Nov.,
Sa., 08. Dez.,
Mo., 10. Dez.

38,- €

Lüneburg
Auch dieses Jahr erstrahlen die Giebel der 
historischen Gebäude Lüneburgs wieder 
in einem wunderschönen Licht und ver-
breiten eine traumhafte Adventsatmo- 
sphäre.
Abfahrt ca. 8 Uhr, Rückkehr ca. 21:30 Uhr
Sa., 01. Dez.,
Mi., 05. Dez.,
Fr., 07. Dez.,
Do., 13. Dez.

Essen
Der „Internationale Weihnachtsmarkt“ 
in der Ruhr-Metropole ist mit seinen 250 
Ständen einer der größten und schönsten 
Weihnachtsmärkte Deutschlands. Auch 
für das Thema „Shopping“ bietet Essen 
allerlei interessante Möglichkeiten.
Abfahrt ca. 8 Uhr, Rückkehr ca. 21:30 Uhr
Sa., 24. Nov. (Weihnachtsmarkt geöff-
net)

34,- €

Schloss Gödens
Das beleuchtete Schloss sowie die über 
100 Aussteller in den Remisen, der Oran- 
gerie und den Pagodendörfern mit ihren 
kleinen und großen Geschenken sind 
faszinierend. Zum Markenzeichen der 
Veranstaltung ist die märchenhafte Illu-
mination von Schloss und Park geworden.
Abfahrt gegen Mittag, Rückkehr am 
Abend
Do., 29. Nov.,
Fr., 30. Nov.,
Sa., 01. Dez.

inkl. Eintritt   39,- €

Centro Oberhausen
Mehr „Shopping“ geht nicht! Wir besu- 
chen die riesige Einkaufs- und Erleb-
niswelt in Oberhausen! Überdachtes 
Einkaufsvergnügen und Weihnachtsstim-
mung im Außenbereich!
Abfahrt ca. 8 Uhr, Rückkehr ca. 21 Uhr

Zur Eröffnung der Weihnachtsmarkt- 
Saison: Sa., 24. Nov. (Weihnachtsmarkt 
geöffnet!) 

Sonderpreis! 

Mo., 03. Dez.,
Fr., 07. Dez.

Lübeck & Schifffahrt
Während es draußen knackig kalt ist, 
entspannen Sie sich auf einem beheizten 
Trave-Dampfer, bewundern das Panorama 
der festlich geschmückten Hansestadt 
bei einem Becher heißem Punsch und 
lauschen den Geschichten des Kapitäns. 
Natürlich haben Sie auch genügend Zeit, 
den wunderschönen Weihnachtsmarkt zu 
besuchen.
Abfahrt am Morgen, Rückkehr am Abend
Fr., 30. Nov. 

49,- €

Winterzauber im Harz
...ein wunderschöner Tagesausflug in 
den Harz: Mittagessen, Kaffee & Kuchen 
im „Windbeutelkönig”, Harzrundfahrt, 
Stadtführung in Wernigerode und eine 
Fahrt mit der Harzquerbahn sind ent-
halten!  Schöner kann ein Wintertag 
nicht sein… Abfahrt ca. 7 Uhr, Rückkehr 
ca. 21:30 Uhr 

Sa., 24. Nov., 
Fr., 30. Nov.,
Fr., 07. Dez.,
Fr., 14. Dez.

75€

Braunschweig
…mit Weihnachtsmarkt und der

„Komödie am Altstadtmarkt“!

Ein fantastischer Tag im weihnachtlichen 

Braunschweig: im Ensemble der ein-

drucksvollen historischen Bauwerke rund 

um den Dom St. Blasii präsentieren sich 

mehr als 140 liebevoll gestaltete Markt-

stände mit kunstvollem Handwerk und 

kulinarischen Spezialitäten aus der Re-

gion und aller Welt. In der „Komödie am 

Altstadtmarkt“ haben wir am Nachmit-

tag Karten für Sie gebucht! Die Komödie 

„Die Wahrheit über Dinner for one“ von 

Jan-Ferdinand Haas steht auf dem Pro-

gramm! Freuen Sei sich darauf zu erle-

ben, wie die Entstehungsgeschichte des 

weltberühmten 90. Geburtstages erst-

mals höchst amüsant und „very british“ 

auf die Bühne gebracht wird, sodass Sie 

nicht mehr aus dem Lachen herauskom-

men.
So., 09. Dez. 59,- €

(inkl. Fahrt, Weihnachtsmarkt-Besuch 

und Theater-Aufführung)



Als im Jahre 1995 der seinerzeitige 1. Vorsitzende des MGV Concordia Lohne, Friedhelm Heck-
mann, die Idee hatte, doch mal alle Lohner Chöre zu einem gemeinsamen Singnachmittag einzu-
laden, hatte wohl niemand daran geglaubt, dass dieses „Freundschaftssingen der Lohner Chöre”
eine solch starke Resonanz finden und derart beständig sein würde. Sowohl bei den mitwirkenden
Gruppen als auch beim Publikum wurde diese später alle zwei Jahre stattfindende Veranstaltung
immer beliebter. Nach nunmehr 23 Jahren beteiligten sich jetzt beim 13. Freundschaftssingen wie-
der mal 10 der insgesamt 12 Chöre aus Lohne. Zum ersten Mal war auch mit dem MGV Harmonia
Neuscharrel ein befreundeter auswärtiger Gastverein aus dem Nordkreis Cloppenburg dabei.
Wegen der Herbstferien in Niedersachsen fand das Konzert zum Ferienende am 14.10.2018

um 17.00 Uhr in der voll besetzten Aula des Gymnasiums Lohne statt, wie immer organisiert
von den erfahrenen Sängern des MGV Concordia von 1857. Dessen neuer Vorsitzender Ewald
Grave führte schwungvoll, heiter und sachkundig durch das Programm.

Dem gastgebenden Chor MGV Concordia Lohne von 1857 sind in den letzten Jahren 21 neue
Sänger beigetreten. Dirigent Manfred Läsche hatte in den Probenabenden neben neuen Liedern
auch gerade für diese „Neuen” etliche altbekannte Lieder eingeübt und präsentierte dieses Mal mit
„Wochenend’ und Sonnenschein” und dem „Chiantilied” von Ralf Maria Siegel zwei Klassiker der
Chorliteratur, deren Dynamik sich, vorgetragen von 42 geübten Stimmen, voll entfalten konnte.

Die anderen Vereine hatten dem Concordia-Schriftführer Gerd J. Kramer ein buntes Repertoire
von Liedern gemeldet: Wie immer trug jeder Chor zwei Lieder vor. Es waren wieder drei Chöre aus
Kroge-Ehrendorf mit dabei: Der gemischte Chor „Harmonie” Kroge-Ehrendorf (Leitung Bettina
Echtermann) bot zu Beginn des Konzertes zwei getragenbesinnliche Lieder sehr einfühlsam dar.
Es folgten zwei Kirchenchöre: Die große Chorgemeinschaft St. Gertrud mit ihrem Diri-

genten Peter Zanetti und die Kantorei St. Josef mit der Leiterin Elisabeth Schlarmann. Die
Kantorei präsentierte „Sehnsucht nach Frieden” von Georg Friedrich Händel. Die Chorge-
meinschaft St. Gertrud trug eine von Roger Emerson phantasievoll arrangierte Chorfassung
des von Leonard Cohen stammenden „Hallelujah” vor.
Der Chor „TONiqum” ist unter seiner Dirigentin Leta Henderson bekannt geworden für

den Vortrag von Folksongs, Gospels, Spirituals und Liedern aus Filmmusik und Musicals.
Dieses Mal intonierten seine 35 Sängerinnen und Sänger beschwingt zwei Lieder mit süd-
amerikanischen Calypso- und Mambo-Rhythmen von Alphonsus Cassell und Herbert Grö-
nemeyer und beendeten schwungvoll den ersten Teil des Konzertes.

Nach der Pause trug der befreundete Gastchor MGV „Harmonia” Neuscharrel, am Klavier be-
gleitet und geleitet von seiner Dirigentin Olga Lohrey, mit „Griechischer Wein” von Udo Jürgens
und „Auf das Leben” von Dorfrocker zwei sehr verschiedene Lieder in gekonnter Weise vor.
Als zweiter Kroger Chor begeisterte der charmante Frauenchor „Crescendo” mit eher

nachdenklichen Songs von Xavier Naoidoo und Gunnar Spiess, die er virtuos und nuanciert
vortrug, begleitet von der jungen Pianistin Cara Kreyenschmidt.
Kroges dritter Vertreter, die originellen „Kroger Moorgeister” baten bei der hübschen jun-

gen Pianistin Cara Kreyenschmidt, die jetzt vor ihnen auf einem Barhocker auf der Bühne saß,
ums Badewasserschlürfen und die Erlaubnis zu anderen listig-frivolen Liebesbeteuerungen.
Danach trugen sie die derbe irische Gauner-Ballade „Whiskey in the jar” vor. Sorgfältig ein-
studierte Lieder gekonnt zu dirigieren ist das Markenzeichen von Dirigentin Karin Haskamp-
Krogmann, die mit beiden Chören begeisternde Liedbeiträge präsentierte.
Der gemischte Chores „Sängergruß” Bokern-Märschendorf, wollte das schwedische

Volkslied „Wem kann segla” und den Gospelsong „Rock my soul” vortragen. Der Chor zog
seine Teilnahme, wegen des überraschenden Todes des 1. Vorsitzenden Clemens Westendorf
drei Tage vor dem Konzert, zurück. Statt seiner trug Conferencier Ewald Grave nur den -
plötzlich aktuell gewordenen - Text der zweiten Strophe des schwedischen Liedes vor: 

Ich kann segeln ohne Wind,
ich kann rudern ohne Ruder,
doch ich kann mich nicht von meinem Freund trennen,
ohne Tränen zu vergießen.

Grave bat alle Anwesenden, sich zu erheben und kurz des Verstorbenen zu gedenken: Clemens Wes-
tendorf hatte mit seinem Chor von Anfang an bei allen bisherigen 12 Freundschaftssingen mitgewirkt.
Erstmalig dabei war - zur Freude aller anderen Sängerinnen und Sänger - dieses Mal

auch ein Kinderchor: Die Kantorin Barbara Völkel hat in der evangelischen Gemeinde St.
Michael Lohne einen kleinen, aber feinen Kinderchor gegründet, der den Titel seines ersten
Liedes „Seid bloß still, macht keinen Rabatz” nicht sehr ernst nahm, sondern spätestens
mit „Supercalifragilistic” richtig loslegte - alles auswendig und ohne Noten.
Von Anfang an gehörte auch der mittlerweile sehr bekannte Shantychor „Dei Binnen-

shippers” zu den Mitwirkenden. Sie werden begleitet von Schifferklavier, Gitarre und
Schlagzeug und ihr Dirigent Manfred Läsche spielt dazu seine Geige. Sie präsentierten
„Keine Frau ist so schön wie die Freiheit” und priesen das Leben „Hoch im Norden”, wofür
sie mit lang anhaltendem Beifall belohnt wurden.
Solchen begeisterten Schlussbeifall ernteten auch alle 8 Dirigentinnen und Dirigenten, die

zum Abschluss des Freundschaftssingens auf der Bühne einen festlichen Blumenstrauß über-
reicht bekamen. Das 13. Freundschaftssingen endete mit dem von allen Anwesenden gemein-
sam gesungen „Lohner Lied” von Ludwig Brill und Wilhelm Möller. Alle Zuhörer und Mitwirken-
den freuen sich schon auf das vierzehnte Chortreffen dieser Art im Jahre 2020.

12

Begeisterndes „13. Freundschaftssingen aller Lohner Chöre”
10 von 12 Lohner Chören faszinieren Ehrengäste und Publikum mit vielfältigem Repertoire auf hohem Niveau 

Der gastgebende Chor MGV Concordia Lohne von 1857 mit Dirigent Manfred Läsche. (Foto: Jannis Krone)

Raiffeisen-Markt Dinklage
49413 Dinklage · Schützenweg 3 · Telefon (04443) 509910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30-18.30 Uhr - Sa. 08.30-14.00 Uhr

Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie
auf alle Artikel*
*Ausgenommen sind Sonderangebote,

Lebensmittel, Alkohol, Zigaretten10%CO
UP

ON
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��

Raiffeisen-Markt
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Stress wegen der Weihnachtsgeschenke?
Keine Ideen? Keine Lust auf Drängeln und Suchen?

Wollen Sie auch jemandem
einen KORB geben?

Mit einem unserer Fischer-Präsentkörbe werden Sie beim
Beschenkten auf jeden Fall einen bleibenden Eindruck hinterlassen

und persönliche Erinnerungen schaffen.

Fischer-Geschenk-Korb 1
Inhalt:   • 5 St. Frankfurter
             • 3 St. Wiener
             • 3 St. Krakauer
             • 1 Jagdwurst
             • 1 Sommerwurst, klein
             • 1 Glas Leberwurst,
             Knappwurst oder Rotwurst

Fischer-Geschenk-Korb 2
Inhalt:   • 5 St. Frankfurter
             • 5 St. Wiener
             • 3 St. Krakauer
             • 3 St. Kochwurst
             • 1 Sommerwurst, klein
             • 1 Bauernwurst, klein
             • 1 Jagdwurst
             • ca. 125 g Schinken
             • 1 Glas Leberwurst,
             Knappwurst oder Rotwurst

Fischer-Geschenk-Korb 3
Inhalt:   • 5 St. Frankfurter
             • 5 St. Wiener
             • 5 St. Krakauer
             • 5 St. Kochwurst
             • 1/2 grobe Streichwurst
             • 1 Sommerwurst, klein
             • 1 Bauernwurst, klein
             • 1 Jagdwurst
             • 1 St. Schinken
             • 1 gekochte Zwiebelwurst
             • 1 Glas Leberwurst, Knappwurst oder Rotwurst

Fischer-Geschenk-Korb 4
Inhalt:   • 5 St. Frankfurter
              • 5 St. Wiener
              • 5 St. Krakauer
              • 5 St. Kochwurst
              • 1 Sommerwurst, klein
              • 1 Bauernwurst, klein
              • 1 Oldenbg. Luftgetrocknete
              • 1/2 grobe Streichwurst
              • 1 Bierschinken
              • 2 Gläser Leberwurst, Knappwurst oder Rotwurst
              • 1 Paket Schwarzbrot
              • 1 Flasche Wein

Ludger Fischer GmbH & Co. KG
Westmark 1 · 49377 Vechta

Tel. 0 44 41 - 31 21 · Fax: 93 75 26

www.der-gute-landschinken.de · info@der-gute-landschinken.de

30,- €

40,- €

55,- €

70,- €

Überraschungskorb
• Lassen Sie sich beraten

20,- €

Sternsingeraktion 2018
Wir gehören zusammen - In Peru und weltweit

Die Sternsingergruppe 2018 vor der St. Gertrud-Kirche. (Foto: Privat)

Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsaktion von Kindern für
Kinder weltweit. Seit Beginn im Jahr 1959 haben die Sternsinger insgesamt
eine Milliarde Euro gesammelt. Bei der Sternsingeraktion 2019 stellen wir bei-
spielhaft das Engagement für Kinder mit Behinderung in Peru vor. Allen, die
sich in der vergangenen Aktion engagiert und zum tollen Rekordergebnis bei-
getragen haben, sagen wir ein herzliches Dankeschön!

Für die Sternsingeraktion 2019 werden Kinder und Jugendliche in Lohne gesucht.
Für den Gemeindeteil (alt) St. Gertrud gelten folgende Termine:
11.12.2018 -  Anmeldung, 16.00-17.30 Uhr

Anmeldung und Treffen im Adolf-Kolping-Haus, Vogtstraße
19.12.2018 - Üben, 16.00-17.00 Uhr (Auf dem Übungsnachmittag wird auch

der Film gezeigt den Willi Weitzel in Peru gedreht hat.)
03.01.2019 -  Aussendung der Sternsinger - 13.30 Uhr
04.01.2019 -  Sternsinger sind unterwegs
Sternsinger-Disco (der Termin wird noch bekanntgeben)
(hierzu sind die Sternsinger aus allen Lohner Gemeindeteilen eingeladen)

Die Termine für die Gemeindeteile St. Josef, Kroge-Ehrendorf und Brockdorf,
entnehmen Sie bitte der Tagespresse und den Pfarrnachrichten.

Premiere von plattdeutschen Sketschen
im Industrie Museum
Günther Müller und Mitstreiterinnen beim plattdeutschen Abend
Sehr unterhaltsam gestaltete Günther Müller den plattdeutschen Abend beim Loh-

ner Heimatverein. Vor dem mit Besuchern gut gefüllten Vortragsraum trugen Günter
Müller sowie Annette Düvel und Claudia Seidel von der Theatergruppe Bokern-Mär-
schendorf drei neue Sketsche vor: „Oma hett nu ein Smartphon”; „Kerls sind
Waschwiewer”; „Leni Hanken dröpt ehren Hannes wedder”. Diese an aktuellen Er-
eignissen ausgerichteten Texte hat Günther Müller, der als langjähriger Schauspieler
der Lohner Freilichtbühne sich einen Namen gemacht hat sowie als Regisseur und
Autor, eigens für diesen Abend geschrieben.
Der Plattdeutschbeauftragte der Stadt, Martin Hölscher, wies darauf hin, dass Lohne

in vielerlei Hinsicht für die plattdeutsche Sprache Engagement zeigt und somit den Im-
puls aus dem plattdeutschen Jahr weiterführt, das 2015 in Lohne unter dem Motto
„Spraoke is Heimat” veranstaltet worden war. So gibt es die plattdeutsche Patenschaft
für die Kindergärten, das alljährlich Singen plattdeutscher Lieder von Kindern auf dem
Marktplatz, das monatliche Treffen der Plattschnacker, die Herausgabe von Schriften
sowie das Sammeln von plattdeutschen  Redewendungen und Beinamen (Binäöms).

V.li.: Claudia Seidel, Annette Düvel und Günther Müller. (Foto: Bernard Warnking)
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Brockdorfer Sportler feiern „Grün-Weiße Nacht”
Sportlerball in Brockdorf am 01. Dezember 2018 
Die Vorfreude und die Spannung steigen: Wie in jedem Jahr

lädt der Sportverein Grün-Weiß Brockdorf alle Vereinsmitglie-
der, Freunde und Partner des Vereins am Vorabend des ersten
Advent zum großen Sportlerball ein. So heißt es am Samstag,
dem 01. Dezember 2018 ab 20.00 Uhr im Saal Kalvelage wie-
der Tanzfläche frei. 
Natürlich warten alle Aktiven besonders gespannt darauf, wer

in diesem Jahr die Auszeichnung des Sportlers des Jahres und
der Mannschaft des Jahres erhalten wird. Nach den umjubelten
Preisträgern des Vorjahres, Alexander Thole (Sportler) und der A-
Jugend-Fußballer (Mannschaft), hat der Vorstand nach der au-
ßergewöhnlich erfolgreichen Saison 2017/2018 die Qual der
Wahl. Doch auch die prall gefüllte Tombola - wie immer mit ei-
nem Fahrrad als Hauptpreis - sorgt für Spannung an den Tischen. 
Für den richtigen Beat wird wieder der bestens aufgelegte

DJ Max Wienhold sorgen. Er garantiert nicht nur eine volle
Tanzfläche, sondern wird wie im vergangenen Jahr die Party-
stimmung bis in die frühen Morgenstunden kräftig anheizen. 

Von links 1. Vors. Dirk Christ, Sportler des Jahres 2017 Alexander Thole mit
Freundin Elena, 2. Vors. Norbert Nuxoll. (Foto: BW Brockdorf/Hülsmann)

Schmierstoffe | Tankwagen-Spedition | Tankstellen | Heizöl | Qualitätskraftstoffe

Daimlerstraße 2 · 49393 Lohne
49439 Steinfeld · Diepholzer Straße 36

Telefon (0 4442) 9 2510 · Telefax (0 4442) 9 2514
info@braemswig.com · www.braemswig.com

LUDGER BRÄMSWIG
GmbH

Inhaber: Dirk Christ · Keetstraße 14 · 49393 Lohne
www.physio-med.eu · info@physio-med.eu · Tel. 04442/803965

Wir wünschen viel Spaß auf dem Sportlerball!
ANTON EIKEN

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Stahlbeton und Rohbau - Qualität aus Meisterhand!
Ein-/Zweifamilienhäuser · Mehrfamilienhäuser · Stadtvillen · Gewerbe- und Indu-

striegbäude · Büro- und Verwaltungsgebäude · Lager- und Produktionshallen

Bergweg 1 · 49393 Lohne · Tel. 04442-802300 · Fax: 802301
E-Mail: info@eiken-bau.de · www.eiken-bau.de

Wir wünschen viel Vergnügen auf dem Sportlerball!

� HEIZUNG � SANITÄR

� SOLAR � LÜFTUNG

Gm
bH

Wir wünschen allen

viel Spaß auf dem Sportlerball!

An der Urlage 1 · 49393 Lohne-Brockdorf
� 0 44 42/42 46 · Fax 0 44 42/7 19 23

WW LW LUW LU FW LU FIW LU FINW LU FINGW LU FING
Wir wünschen allen

Besuchern schöne

Stunden auf dem

Brockdorfer

Sportlerball!

� Neufahrzeuge
� Gebrauchtwagen 
� Preisgünstige Reparaturen

Langweger Str. 1 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 9 32 10
www.Auto-Wulfing.de

KFZ-Meisterbetrieb

www.kreis-bedachungen.de

Telefon: 0 44 42 - 93 77 0
E-Mail: info@kreis-bedachungen.de

Die Pro�s für Ihr Dach

      

Wir wünschen allen ein paar schöne Stunden auf dem Sportlerball!
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Die 1. A-Jugend ist die Mannschaft des Jahres 2017. (Foto: BW Brockdorf/Hülsmann)

Praxis für
Krankengymnastik
und medizinische
Trainingstherapie

ELISABETH
ARKENAU

49393 Lohne · Deichstr. 17
Telefon: 04442 / 72489
Telefax: 0 4442 / 706535

Wir wünschen auf dem
Sportlerball viel Spaß! 

STAHLBAU
WICHELMANN

Daimlerstraße 3 · Lohne/Brockdorf 
Telefon 0 4442-1432 
www.stahlbau-wichelmann.de

Viel Spaß auf dem Sportlerball!

Wie immer wird auch der Saal festlich geschmückt sein, sodass
sich der Vereinsvorstand sowie Vereinswirtin Edeltraud Kalvelage

auf einen tollen Abend und eine
magische „Grün-Weiße Nacht”
freuen. Aufgrund der großen
Nachfrage in den letzten Jahren,
ist eine Tischreservierung bei
Edeltraud Kalvelage (04442/3030)
zwingend erforderlich.
Einlass für die „Grün-Weiße

Nacht” ist für alle ab 18 Jahren.

LIFE e.V. fördert Kita-Kinder in Sachen Technikwissen 
Die Lohner Initiative zur Förderung des Elementarbereichs (LIFE e.V.) hat es

sich zur Aufgabe gemacht, Projekte der Lohner Kindergärten zu fördern, die das
naturwissenschaftliche, technische und mathematische Lernen besonders in
den Mittelpunkt gestellt haben. Die Kinder sollen zum Sehen - Staunen - Aus-
probieren angehalten werden. Besondere Projekte werden zudem in Abständen
von etwa drei Jahren mit Preisen gefördert.
Zum dritten Mal kam es nun zu dieser Auslobung für die Jahre 2015-17, in

denen 18 Projekte verwirklicht worden waren. Der erste Platz ging an Ursula
Vaske-Schiffer vom Kindergarten St. Gertrud für das Projekt „Tag, Woche, Mo-
nat - wie die Zeit vergeht”. Intensiv und auf unterschiedlichen Ebenen war hier
das eigentlich abstrakte Phänomen „Zeit” den Kindern nahe gebracht worden.

Im Kindergarten St. Michael hatten sich Edeltraud Fangmann und Gertrud
Ortmann „Vom Baum zum Bauklotz” zum Thema gemacht. Diese Auseinan-
dersetzung mit dem Natur-Rohstoff Holz aber auch seinem Lebensraum Baum
erhielt den 2. Preis.
Den 3. Rang bekam Conny Sandvoß vom Kindergarten St. Franziskus. Sie

hatte mit den Kindern „Die Reise meines Joghurtbechers - von der Entstehung
bis zur Versorgung” erarbeitet.

Das Arbeitsgremium von LIFE e.V. und der Vorstand präsentieren zusammen mit
Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer die Preisträger (v.li. vorne) Ursula große Holt-
haus, Edith Kowalski (Platz 2), Sarah Kulmann, Ulla Vaske-Schiffer (Platz 1), Eli-
sabeth Läsche (Platz 3) - (hinten) Prof. Dr. Martin Kreyenschmidt, Dirk Böckmann,
Dr. Johanna Schockemöhle, Ferdinand Fössing, Prof. Dr. Martin Winter, Bürger-
meister Tobias Gerdesmeyer. (Foto: W. Steinke)

SONNENSTUDIO
Tiefenwärme · Bodywrapping · Pflegeprodukte

Wir erwarten Sie in unserem

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

• Die UV-A-Strahlung erreicht die Erdoberflache nahezu ungehindert. Sie sorgt unter anderem
dafür, dass deine Hautpigmente nachdunkeln, was als direkte Bräune der Haut sichtbar wird.

• Die UV-B-Strahlung wird vom Ozonmantel geschwächt, kommt je-
doch zu einem kleinen Teil an der Erdoberfläche an. UV-B-Strah-
lung sorgt für den Aufbau unserer Hautpigmentierung und für
die Bildung von Vitamin D. Wenn deine Haut zu viel UV-B-Strah-
lung abbekommt, kannst du einen Sonnenbrand kriegen.

• Die UV-C-Strahlung dringt nicht durch die Erdatmosphäre
und erreicht die Erdoberfläche somit nicht.

So setzt sich das Sonnenlicht zusammen
Neben dem sichtbaren Licht besteht das Sonnenlicht überwiegend
aus Infrarotstrahlung. Diese ist dafür zuständig, dass wir die Sonne
als warm empfinden. Das Sonnenlicht besteht zu ca. 10 Prozent aus
Ultraviolettstrahlung (UV). Hier unterscheiden wir in UV-A, -B und -C.
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Theater in Bokern-Märschendorf
steht wieder in den Startlöchern
In Bokern-Märschendorf geht es wieder los. Auf dem Spielplan steht die

plattdeutsche Komödie „Dei Ehestreik” von Julius Pohl. Der Titel verrät schon,
dass es wieder lustig hergeht. 
„Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben, wenn ihm die schöne Nach-

barin gefällt” so könnte man dieses Theaterstück auch beschreiben. Da hat
doch der Wirt der Dorfkneipe Schipper die wunderschöne Hanni als Kellnerin
eingestellt. Seitdem ist im Dorf der Teufel los. Ohne Zweifel ist sie der Grund
weshalb fast alle Männer immer mehr im Wirtshaus, als zuhause bei ihren Ehe-
frauen verbringen. So kann es auf keinen Fall weitergehen. Ein Plan muss her,
beschließen die Ehefrauen in einer Krisensitzung. Zur Rettung der ehelichen
Treue und Tugendhaftigkeit der Mannsbilder ist es „heilige Pflicht”, die Ehe-
männer vom Wirtshaus fernzuhalten. Zum Glück gibt es die Bürgermeistergat-
tin, die in dieser Angelegenheit das Zepter übernimmt und alle Frauen mobili-
siert. Diese ersinnen ein Mittel um ihre Ehegatten wieder auf den rechten Weg
zu bringen. Die Herren der Schöpfung erfahren natürlich von dem Plan und
meinen: „Wenn Frauen anfangen zu spinnen, lässt man sie lieber allein“ und
gehen erst recht zur schönen Hanni. Sogar der Pfarrer, den die Frauen auf ihre
Seite bringen wollen, kann der Versuchung nicht wiederstehen. Dabei stellt
sich heraus, dass nicht die Hanni das besagte Luder ist, sondern eine ganz an-
dere. Einfach ein herrliches Theaterstück, bei dem es viel zu lachen gibt.
Die Premiere findet am 3. Februar 2019 statt. Der Kartenvorverkauf ist be-

reits in vollem Gange. Unter www.schuetzenverein-bokern-maerschendorf.de
sind Eintrittskarten erhältlich. Hier sind alle Termine und freie bzw. bereits be-
legte Plätze ersichtlich. Natürlich steht Franz-Josef van Koten unter der Num-
mer 04442 806431 telefonisch wieder zur Verfügung.

„Dei Ehestreik” heißt das neue Stück der Theatergruppe des Schützenvereins Bo-
kern-Märschendorf. (Foto: Theatergruppe Bokern-Märschendorf)

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von
� Decke            � Wand
� Fußboden     � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de

Gm
bH

Clemens Nordlohne
Sanitär
Heizung
Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg

Zum 33. Mal ging es 
„Rund um den Aussichtsturm“
So warm und so trocken wie an diesem Oktobersonntag war es selten beim Tradi-

tionsrennen der Radsportgemeinschaft (RSG) Lohne-Vechta „Rund um den Aus-
sichtsturm”. In der 33. Auflage prägten vor allem nach den Starts große Staubwolken
den Anstieg zum Lohner Wahrzeichen. Die Veranstalter hatten im Vorfeld die etwas
geänderte Strecke hervorragend präpariert, was jedoch einige Stürze im Eifer der Ge-
fechte nicht ausschloss. Aber gerade diese direkten Zweikämpfe machen die Rennen
für die Zuschauer attraktiv, von denen viele ihre Sonntagsspaziergänge so gelegt hat-
ten, dass sie ihre Kaffeepause an der Strecke verbringen konnten.
Die RSG hatte wieder ein attraktives Starterfeld zusammenbekommen, wobei es den

Wermutstropfen gab, dass Lokalmatador und Mitfavorit Thomas Hannöver auf den Start
in der Altersklasse Masters 2 nach gerade überstandener Krankheit verzichten musste.
Die prägende Dominanz des Stevens Racing Teams wurde auch im Eliterennen

überdeutlich. Letztlich setzte sich mit einem knallharten Punch Max Lindenau durch,
vor Jannick Geisler und Yannik Gruner, sowie dem couragiert fahrenden U 23-Fahrer
Luk Noah Boving. Lohnes stelllvertretender Bürgermeister Norbert Bockstette über-
reichte den „Preis der Stadt Lohne”.

Schon beim Start versuchte das Stevens Racing Team sich die besten Ausgangs-
positionen zu erkämpfen. Der spätere Sieger Max Lindenau (links mit Sonnenbril-
le) ist noch ein wenig zurück. (Foto: W. Steinke)

Alle 14 Tage treffen sich Erwin Baumgart, Gregor Kreymborg, Josef Kreymborg, Werner
Vagelpohl und Heinz Kuhmann zum Kartenspielen und das jetzt seit über 40 Jahren.
Die Kartenspieler-Frauen bereiten dazu Essen vor das um 22.00 Uhr serviert wird. Ein-
mal im Jahr geht es mit Boot oder Bus auf Tour. (Foto: Kuhlmann)

40 Jahre Kartenclub „Die Lustigen”



17

Annette Düvel
Schauspielerin der
Theatergruppe Bokern-Märschendorf

verheiratet mit Mathias - Sohn Maik, (23 Jahre)

LW: Annette, du bist eine der richtig urigen Typen
der Theatergruppe Bokern-Märschendorf und schon
lange dabei. Wie kamst du zum Theaterspielen?

Düvel: „Wat du kannst, dat kann ick uk”, das wa-
ren die Worte, die ich damals zu meinem Bruder Matthias sagte, der schon lange in
der Theatergruppe auf der Bühne stand. Dieser berichtete das dem damaligen Regis-
seur Günther Müller und so bin ich zum Theater gestoßen.

LW: Dein Platt begeistert, die Leute mögen dich und wenn du einmal aussetzt, wirst
du schmerzlich vom Publikum vermisst. Nur einmal, bei „Trabbel in’t Seniorenheim”,
war die plattdeutsche Sprache für dich vom Regisseur gestrichen, da solltest du gebro-
chenes Türkisch sprechen, in dem du die sehr sympathische Rolle der Pflegerin Fatima
verkörpertest. Diese Rolle war dir auf den Leib geschrieben. Wie hast du es empfunden?

Düvel: Die Rolle war einfach genial. Nicht nur, weil ich gebrochen türkisch sprechen sollte, es
waren auch noch hoch- und plattdeutsche Wörter dabei. Bei den Zuschauern kam dies super an.

LW: Nicht nur bei den Besuchern, sondern auch bei den Mitspielern, hast du dir durch dei-
ne direkte und ehrliche Art Respekt verschafft. Gab es in dieser Hinsicht auch Rückschläge?

Düvel: Nein! Ich bin der Meinung, wer mich nicht leiden mag, hat selber schuld;
denn muss er mich eben meiden.

LW: Allen deinen bisher gespielten Rollen hast du deinen eigenen Stempel aufge-
drückt und sie mit großer Begeisterung dargeboten. Durch dein wunderbares Platt be-

kamen die oftmals auch derben Sprüche innerhalb der Szenerien eine besondere
Note, was bei den Zuschauern in der Märschendorfer Schützenhalle besonders gut
ankam und deine Mitspieler auf der Bühne, wie z. B. Doris Zerhusen, Bernd Seeger
oder den viel zu früh verstorbenen Peter Bornhorn, zusätzlich beflügelten. Dadurch
hast du dich niemals in den Vordergrund gespielt. Wie siehst du dies?

Düvel: Das Zusammenspielen ist das A und O beim Theater. Jeder gibt sein Bestes
und alle Rollen müssen mit Begeisterung gespielt werden, auch die kleinsten.

LW: Bereitet dir das Einstudieren einer neuen Rolle Schwierigkeiten und wie leicht
verarbeitest du den Text?

Düvel: Na ja, es wird mit zunehmendem Alter nicht besser, aber ich bekomme das
noch ganz gut hin und der Rest festigt sich dann im Text bei den Proben.

LW: Annette, wenn man Theater spielt, hat man für andere Dinge kaum noch Zeit, oder?

Düvel: Die Zeit für solch ein schönes Hobby nehm ich mir. Natürlich steht meine Fa-
milie und mein Arbeitgeber hinter mir, sonst würde es vielleicht nicht so gut klappen.

LW: Am 03. Februar 2019 ist die Premiere von „Dei Ehestreik” von Julius Pohl, in
der Bearbeitung von Peter van Koten terminiert und du bist wieder mit von der Partie.
Welche Rolle übernimmst du in dem Stück?

Düvel: Ich schlüpfe in die Rolle der Erna Brinkmann. Das ist eine sehr resolute, ver-
heiratete Frau mit Hans, einem Schlawiner, der es mit der Treue nicht so genau nimmt.
Erna hat aber keine Probleme, ihm ihre Meinung zu sagen.

LW: Der Lohner Wind bedankt sich für das nette Gespräch und wünscht dir immer
viel Freude am plattdeutschen Theaterspielen und einen großen Erfolg bei den 12 Auf-
führungen 2019.

Düvel: Ich bedanke mich auch. Die Theatergruppe Bokern-Märschendorf freut sich
auf zahlreichen Besuch bei den 12 Aufführungen.

Lohner Leute:
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4 Fragen an:  Birgitt Schulte - Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einer engagierten Lohnerin
1. Wie würden Sie Touristen gegenüber die Stadt Lohne und die
Lohner beschreiben?
Wenn man als Zugezogene erst einmal mit den Lohnern „warm” geworden ist, erkennt man,

dass sie sehr freundlich sind. Hilfsbereitschaft, vor allem unter Nachbarn, wird groß geschrie-
ben. Dazu passt natürlich auch die Freiwilligenbörse des Ludgerus-Werkes, die Ehrenamtliche
an Privatpersonen und Institutionen erfolgreich vermittelt. Dann möchte ich noch unbedingt auf
den Hopener Wald hinweisen, mit seinen tollen Spazierwegen und dem neuen herrlichen Kin-
derspielplatz auf der Rehwiese. Er ist sogar für meinen kleinen, in der Schweiz lebenden Enkel,
eine kleine Attraktion. Ebenso kann ich einen Spaziergang um den Mühlenteich empfehlen so-
wie die Besichtigung der Wassermühle, in der auch Trauungen stattfinden. Einen Besuch der
hiesigen, sehr erfolgreichen Freilichtbühne würde ich zudem  anraten. In nächster Nähe bietet
sich dann ein Besuch des Ludgerus-Werkes mit der Familienbildungsstätte an. Unter der Leitung
des leider verstorbenen Vorsitzenden Heinz Tönnies entstand ein sehr schönes Bildungshaus,
das für fast alle Lebensbereiche geeignete Kurse anbietet. Das Industrie Museum gibt Einblicke
in die interessante Geschichte der Lohner Industrie und ist unbedingt einen Besuch wert. 

2. Sie waren beruflich als Medizinisch-technische Assistentin (MTA)
tätig. Bitte beschreiben Sie kurz Ihren damaligen Arbeitsbereich.
Nach meiner Ausbildung zur MTA in Münster habe ich ein Praktikum im Clemenshospital in Müns-

ter absolviert, bin dann zum Glück übernommen worden und habe dort noch zwei Jahre im Zentral-
labor gearbeitet. An die Zeit im schönen Münster mit den netten Kolleginnen erinnere ich mich sehr

gern zurück. Aus persönlichen Gründen ging ich danach
in das Christliche Krankenhaus Bethanien in Quaken-
brück. Nach meiner Heirat übernahm ich das internisti-
sche Labor der Praxis Dr. Kasperlik in Vechta. Als dann die
Gesundheitsreform und damit auch die Kürzungen in der
technischen Medizin kamen, schlossen viele Ärzte ihre
kleinen Labore und gründeten Gemeinschaftslabore, so-
dass es für mich in dem kleinen Labor keine Arbeit mehr
gab. Kurz danach wurde in Lohne eine Berufsschulklasse
für Arzthelferinnen eingerichtet, in der ich dann bis zu
meiner Verrentung als Fachkraft für Labor und kassen-
ärztliche Abrechnungen unterrichtet habe. 

3. Sie engagieren sich als Gruppenleiterin im Kreuzbund St. Ger-
trud Lohne. Was genau machen Sie da und was treibt sie an?
Der Kreuzbund ist eine Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und deren Angehörige. Nach

meiner Ausbildung zur Gruppenleiterin bin ich nun seit 6 Jahren für die Gruppe St. Gertrud I in Lohne
zuständig. Wir wollen Ansprechpartner für alle Suchtkranken und deren Angehörige sein und treffen
uns jeden Montag um 20.00 Uhr im Adolf-Kolping-Haus. Wir versuchen den Betroffenen vor allem
in der ersten schweren Zeit der Abstinenz Hilfestellung zu geben und geben Tipps zur Rückfallver-
meidung und für ein zufriedenes Leben auch ohne Alkohol. Da ich selbst betroffen bin, ist es mir ein
Bedürfnis, anderen Menschen so gut es geht zu helfen. Ebenso führe ich zweimal im Monat Grup-
penstunden in der JVA für Frauen in Vechta durch. Dort gebe ich den Frauen Tipps zur Stressbewäl-
tigung und wie man den Alltag auch ohne Alkohol und Drogen gestalten kann. Zudem weise ich auf
Selbsthilfegruppen nach der Haftentlassung hin. Mir bedeuten diese Gruppenstunden sehr viel, weil
sie einem vor Augen führen, wohin unkontrollierter Alkohol- und Drogenkonsum führen kann.   

4. Welche Ideen und Wünsche haben Sie für Lohnes Zukunft und
was würden Sie in Lohne optimieren?
Ein altbekanntes Thema ist die Belebung der Innenstadt. Die vielen leerstehenden Ge-

schäfte sind wenig anziehend für die Bewohner, die dann lieber in die umliegenden Städte
fahren. Nicht alle Menschen, vor allem nicht die meiner Generation, möchten über das Inter-
net einkaufen. Aber ein einfacher Geschäftsbummel ist in Lohne zurzeit wenig attraktiv. Zu-
dem wäre in der Innenstadt ein kleiner Spielplatz für Kinder schön, damit die Eltern in Ruhe
einkaufen gehen können. Ich bin der Meinung, in der Gastronomie wäre auch einiges zu ver-
bessern, vor allem für die jungen Leute, die gern am Wochenende ausgehen möchten. An-
sonsten wünsche ich mir, dass Lohne weiterhin in der wirtschaftlichen Entwicklung mithält. 

Birgitt Schulte (Foto: Privat)          

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Vandaoge schriewt wi da,
wat wi hier säggen willt up Platt.
Wenn wie nao’t Kriegerdenkmaol gaoht,
dor masse Naoms von Soldaoten staoht.
Dei Mensken, faoken noch so jung,
bliewt bie us in Erinnerung.
Platt schnacken dö’n dei meisten
Soldaoten,
dei us in Krieg leider mössen verlaoten.
Mit use Spraoke sünd wi nu ganz dicht
tausaom,
un sünd vandaoge alle herkaom.
Wie sünd hier, dat schölt gie wäten,
wi denkt an jau, hebbt jau nich vergäten.
In denn Krieg,
dor hen mössen gie gaohn,

un mit dei Waffe in dei Hand denn
Feind gegenöberstaohn.
Gie sünd gaohn, at junge Soldaoten,
mössen Öllern un Familie verlaoten.
Gie kämpften för use Vaoderland,
un häbbt alles gäben in Feindesland.
Wie sind nu hier,
Danke tau säggen is use Pflicht:
un wie wät genau,
use Herrgott dei vergät jau nicht.
Herr giff us Fräe up use Eern.
Malläwe schall us kien Krieg mehr störn.
Behäüe hier use Soldaoten,
dei so jung us mössen verlaoten.
Van us van Harten ein Läben lang an Jau,
dei van uus gaohn, usen innigsten Dank!

Am Kriegerdenkmal (von Elisabeth Meyer)

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 
Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Hose 5,00 €

Ausgen
ommen Abend-,

Leder- u
. Pelzbe

kleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €

Baby-
massage
Dienstag,
15.01.2019,
8.30 Uhr

Hatha-Yoga
für Schwan-
gere
Montag,
07.01.2019,
17.45 Uhr

Tagesmutter-
Lehrgang
Info-Termin
Donnerstag,
24.01.2019,
10.00 Uhr

Offene
Kinder-
betreuung
Dienstag,
08.01.2019,
8.30 Uhr

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Aktuelle Angebote 
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Ich will dich mahl eine gans einfache Frahge
stellen: bist du ein Ferbrecher?
Nanu, wirste jetz sahgen, du stells aber auch

dusselige Frahgen. Natürlich nich!
Gut, ich muss zugeben, meine Frahge wahr

auch nich besonders intellegent gestellt. Deshalb
jetz noch mahl, aber ein bischen raffinierter:
Wärst du, wenn die Umstände es erfordern, in der
Lahge, ein Ferbrechen zu begehen? Oder noch genauer: nehmen
wier mahl an, du könntest innerhalb fon drei Sekunden andert-
halb Milljohnen Euro ferdienen. Du brauchtes nur eins zu tun: dich
an den Tisch zu setzen, deinen Kugelschreiber inne Hand zu neh-
men un aus ein „X” ein „U” zu machen. Jetz bildlich gesprochen.
Aber damit du ferstehs, was ich meine, will ich dich mahl

die ganze Geschichte erzählen: Also, du kenns doch die Aldi-
Brüder. Jedenfalls fom Hörensagen. Tüchtige Leute, die rich-
tich was auf die Beine gestellt ham. So, un nachdem ihre Lä-
den richtich brummten, ham sich natürlich auch langsam
Milljohnen angesammelt. 
Lies sich ja nich fermeiden. So, un nu hat sich der eine

Aldibruder gedacht: du kanns ja auch ein Teil fon das Geld
in Kunst anlegen. Denn erstens isses schöhn, un zweitens
steigen die Preise!
Un so hat er einen kleinen Kunsthändler beauftracht, für ihn

einzukaufen. Un das hat der auch gemacht. Un dann auf ein-
mahl gingen in Amerika die Lehmann-brothers pleite, du weis
schohn diese große Bank. Un da wurde nu alles ferkauft, was
die so hatten. Un unter anderem auch ein Bild fon Picasso, was
die da in ihre Eingangshalle hängen hatten, un dafon hat unser
kleiner Kunsthändler nu erfahren, un hat im Auftrach fon den
Aldi-Bruder den Picasso gekauft, für fiereinhalb Milljohnen.

Milljohnen was, muste jetz frahgen, denn das is ja der Geck
an die Geschichte! Ich sahge es dich: er hat den Picasso ge-
kauft für fiereinhalb Milljohnen US-Dollar ($), un weitergegeben
an den Aldibruder hat er ihn für fiereinhalb Milljohnen Euro (€).
Er hat also nix anderes getan, als innerhalb fon drei Sekun-

den aus dem $ ein € gemacht. Un das hat ihn schlappe an-
derhalb Milljohnen eingebracht, weil damals der Dollar im
Ferhältnis zum Euro eins zu einsfünfundreißich stand, also
der Euro ungefähr ein Drittel mehr wert wahr als der Dollar.
Sieh, un als das rauskam, hamse den Kunsthändler zu

sechseinhalb Jahre Knast ferurteilt. Un wer sechseinhalb
Jahre Knast kricht, is ein Ferbrecher. Aber klahr doch.
So, un nu zurück zu meine Frahge: Wärst du in der Lage,

ein Ferbrechen zu begehen? So in drei Sekunden mit den Ku-
gelschreiber? Für anderhalb MIlljohnen?

Wenne jetz sachst: Nie im Leben würde ich das tun, das
währe ja Betruch! Dann Hut ab for dich un deine Morahl. Du bis
ja fast ein Heiliger! Aber: du bist inne Minderheit. Fiele andere
Leute würden zwahr auch sahgen, das tu ich nich. Aber wenne
frachs, warum nich, dann sagense: weil ich Angst hätte, er-
wischt zu werden. Sieh, das sint also potenzielle Ferbrecher,
aber zusätzlich sintse auch noch Angsthasen! Un dann gibt es
noch welche, die würden sahgen: wer nich wahgt, der nich ge-
winnt! Un würden in aller Ruhe das „X” für das „U” machen.

Sieh, un das sint die Leute, die in unsere Gesellschaft erfolg-
reich sint. Das sint die, die Schummelpakehte un Diesel bauen,
oder die in ihre Firma für fier Euro die Stunde arbeiten lassen.
Un was wartet auf die? Etwa sechs Jahre Knast? Oder etwa

das Bundesferdienstkreuz? Rahte mahl.

Aber wo wier nu schohn mahl bei Recht un Gerechtichkeit
sint, könnt ihr mich mahl bei ein Proplehm helfen. Wir ham da
nähmlich eine Diskussion in unsern Bekanntenkreis, wer da
wem wiefiel Geld schuldet.
Aber mahl fon Anfang an: Das wahr in die Kirschenzeit, is

ja ehrs ein pahr Wochen her. Un sieh, unser Freund Heinerich,
ein Bauer seines Zeichens, hat fünf große Kirschbäume in
seinen Garten, un alle saßen proppenfoll, gelbe un schwarze
un auch diese schöhnen rotgelben Herzkirschen. Un dann
sacht unser Freund Heinerich: wer fon euch Kirschen ham
will, der kann gerne kommen un sich welche flücken. Sieh, un
unser Freund Alwies is dann auch eines Tages hingefahren
mit seine Hedwich, un sie ham sich zwei Fünflitereimer foll
geflückt. Un unser Freund Heinerich hat sie sogahr mit sein
Gabelstapler hochgehoben, dasse oben in die Spitze kahmen.
Denn das weis ja jeder: die besten Früchte sitzen immer oben
inne Spitze, wo mann schlecht drankommt. 
Soweit, so gut. Blohs, eines Tages sieht unser Bauer Heine-

rich bei Lidl Kirschen im Regahl, schöhne schwarze, das Kihlo
für acht Euro. Un andern Tach aufen Golfplatz sacht er zu un-
sern Freund Alwies: du Alwies, sacht er, ich habe bei Lidl
schwarze Kirschen gesehn, das Kilo für acht Euro. Das macht
also für die rund zehn Kilo Kirschen, die du bei mich geflückt
hast, so ungefähr achtzich Euro!

Un was sacht da unser Freund Alwies? Er sacht: mein lieben
Heinerich! Wie du weist, bin ich ein wohlbestallter Handwerks-
meister. Un wenn ich zu meine Kunden fahre, weil der Wasser-
hahn tropfen tut oder die Badewanne leckt, dann berechne ich
die Kunden pro Stunde neununfierzig Euro un achtzich Cent. Das
währen also für die zwei Stunden Kirschenflücken mit An- un Ab-
fahrt neununneunzich Euro un sechzich Cent. Un da habe ich den
Lehrling (damit meinte er seine Hedwich) noch nich mahl einge-
rechnet. Also kriege ich fon dich noch neunzehn Euro sechzich!
So, da hatten sie den Salaht! Aber da hat sich mein Wilhelm

zu Wort gemeldet un hat gesacht: Geht doch einfach zu einem
Rechtsanwalt un laßt die Sache klähren! Aber da hat ein wei-
terer Golffreund, er hört auf den schöhnen Nahmen Alfried,
Einspruch eingelecht. Ich wahr, sachte Alfried, bei einen
Rechtsanwalt in Vechta, weil ein Kunde seine Rechnungen
nicht bezahlt hat: Für ein Zehnminutengespräch un einen
Brief, den er an den Kunden geschickt hat, hat er mich neun-
hundert Euro berechnet! Dafür könnt ich euch einen ganzen
Zentner Kirschen aus Australien einfliegen lassen!
Sieh, nu ham mein Wilhelm diese neunhundert Euro keine

Ruhe gelassen, un er hat am nächsten Tach einen anderen
Rechtsanwalt, der da auch aufen Golfplatz wahr, gefracht, op
das denn wohl angehen könnte.
Un daraufhin sprach dieser Anwalt, der sogahr Notahr ist,

folgende Worte: dieser geschätzte Herr Kollege, sprach er, ist
nicht gerade dafür bekannt, daß er seine Honorarforderungen
am untersten Ende der Skala ansiedelt!

Donnerwetter, was für ein Satz! Ich hätte
einfach gesacht: dieser Rechtsanwalt ist ein
Halsabschneider!
Daran, sacht mein Wilhelm spitz, kann mann

den Unterschied erkennen zwischen dir un ei-
nen gebildeten Menschen!
Na schöhn, da kann ich mit leben, wenn

auch nich gut.
Ach ja, wenne nu wissen wills, wie dieses Kirschendrama

ausgehen wirt, kann ich es dich sahgen: der Heinerich un der
Alwies werden sich an irgenteine Tehke setzen, werden sich
ein Bier bestellen, un dann werden sie anstoßen auf eine gute
Kirschenernte im nächsten Jahr. Un dann, im nächsten Jahr,
geht das Drahma wieder fon forne los!
Un was diese Bild fon Picasso angeht, das wirt inzwischen

auf zehn bis zwölf Milljohnen geschätzt.
Wenne also zufällich ein pahr Milljohnen rumliegen has,

dann schimf nich auf die Banken, die keine Zinsen bezahlen.
Kauf dich einfach einen Picasso: der steicht un steicht!
So, un ich will mir mahl wieder um meinen eigenen Krahm

kümmern.
Last es euch gut gehn, bleibt schöhn gesunt, un ich bin bis

das nächste Mahl wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY
Fitness-Studio, Krankenhaus Lohne, Volksbank
Lohne, Rathaus Lohne, Industrie Museum
Lohne, Kiosk Stohmann, Reifen Stroink, Lud-
gerus-Werk, Toyota Wilkens
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

17.11.2018, 09.00-22.00 Uhr - Lohne ruft: 1.
Shopping-Hopping - Erlebnisshopping bis
22.00 Uhr - Handels- und Gewerbeverein (HGV)
- Gans & gar Lohne Citymanagement e.V.

18.11.2018, 11.00 Uhr - Gedenkfeier zum
Volkstrauertag - Am Ehrenmal - Heimatverein
Lohne e.V.

18.11.2018, 14.00-18.00 Uhr - Forschersonn-
tag im Museum: Kunststoff - Industrie Mu-
seum Lohne

18.11.2018, 16.00 Uhr - Die Bremer Stadtmu-
sikanten - Theatermärchen für Kinder ab 5
Jahren - Aula des Gymnasiums Lohne - Thea-
terring Lohne e.V.

19.11.2018, 20.00 Uhr - Der besondere Film -
Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt
Lohne

20.11.2018, 10.00-11.30 Uhr - Frauen-Café -
Seniorentreffpunkt Lohne - Stadt Lohne -
Gleichstellungsbeauftragte

28.11.2018, 09.30-11.00 Uhr - Buntes Frau-
enfrühstück - Ludgerus-Werk - Volkshoch-
schule & Familienbildungsstätte - Stadt Lohne -
Gleichstellungsbeauftragte

29.11.2018, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café -
Capitol Kino Lohne 

29.11.2018, 19.00 Uhr - Eröffnung: Lohner
Weihnachtszauber mit überdachter Eisbahn
- Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt und die
überdachte Eisbahn laden ein in die Lohner In-
nenstadt, die in der Adventszeit im festlichen
Lichterglanz erstrahlt - Innenstadt - Stadt Lohne

30.11.2018, 20.00 Uhr - Meisterkonzert:
Concerto Köln „Musik zur Nacht” - Aula des
Gymnasiums Lohne - Verein zur Förderung der
Meisterkonzerte e.V.

30.11.2018, 19.00 Uhr - Stadtführung: Kie-
ken, gaohn un äten im Advent - Treffpunkt:
Rathaus Lohne, Vogtstraße 26 - Tourist-Info
Nordkreis Vechta

01.12.2018, 15.00-18.00 Uhr - Weihnachten
entgegen - für Eltern und Kinder - Ludgerus-Werk
- Volkshochschule und Familienbildungsstätte

02.12.2018, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm,
Steinfelder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

02.12.2018, 14.00 Uhr - Eröffnung der Son-
derausstellung Spielzeug - Mit Konzert des

Chores Tonikum um 17.00 Uhr - Industrie Mu-
seum Lohne

02.12.2018, 11.00 Uhr - Eröffnung der Son-
derausstellung: Innenansichten III - Galerie
Luzie Uptmoor im Industrie Museum Lohne -
Freundeskreis Luzie Uptmoor e.V.

03.12.2018, 20.00 Uhr - Nathan der Weise -
Aula Gymnasium Lohne - Theaterring Lohne e.V.

04.12.2018, 17.00-19.30 Uhr - Stille Nacht -
von wegen! - Lars Cohrs liest kurzweilige
Weihnachtsgeschichten - Ludgerus-Werk e.V.
Lohne, Mühlenstr. 2

07.12.2018, 18.00 Uhr - Weihnachtliche
Stadtführung - Advent, Advent: Tour mit  Glüh-
wein und Spekulatius - Rathaus Stadt Lohne -
InfoPunkt der Stadt Lohne im Industrie Museum

09.12.2018, 14.00-18.00 Uhr - Weihnachts-
bäckerei aus aller Welt - Industrie Museum Loh-
ne und Runder Tisch Lohne für Integration und
Völkerverständigung - Industrie Museum Lohne

14.12.2018, 19.00 Uhr - Nachtwächterrund-
gang - Kostümierte Erlebnisführung - Treff-
punkt: Rathaus-Vorplatz - Tourist-Info Nord-
kreis Vechta e.V.

Der nächste
erscheint am

12. Dezember 2018
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

5. Dezember 2018

Zuverlässige Austräger/innen
für die Gebiete

Weidenstraße - An der Heide
und Mühlen

gesucht.
Wer möchte den „Lohner Wind” einmal im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter 
Tel. 0 4442/6854 · Brinkstr. 52
kontakt@novaprint-online.de

Ludger Abeln liest Kurzgeschichten
Ludger Abeln ist gebürtiger Emsländer, lebt aber

schon seit vielen Jahren in Ostfriesland. Nach Abi-
tur und Tischlerlehre studierte er an der Leibniz-
Universität in Hannover. Nach einem Volontariat
bei „Antenne Niedersachsen” durchlief er einige
weitere Stationen wie „Radio ffn”, SAT 1 und TVN
und arbeitete viele Jahre als TV-Moderator für den
NDR. Sendungen wie „Hallo Niedersachsen”, die
„Aktuelle Schaubude” oder die „NDR Quizshow”
wurden von ihm moderiert. Mittlerweile arbeitet er
als Netzwerker für den Caritasverband in der Di-
özese Osnabrück und im Vorstand der Caritas Gemeinschaftsstiftung. 
Am Mittwoch, 28. November 2018 um 19.30 Uhr, wird er aus „Weihnachten

im Watt” im Adolf-Kolping-Haus Lohne lesen. „Weihnachten im Watt” ist ein
literarischer Adventskalender mit 24 frechen und lustigen Kurzgeschichten,
für jeden Tag im Advent eine. Jede der Geschichten eignet sich sowohl zum
Selberlesen, als auch zum Vorlesen. Und weil Ludger Abeln ein echter Nord-
deutscher mit einer niederdeutschen Vergangenheit ist, hat er alle Geschich-
ten auch ins Plattdeutsche übersetzt.

Karten im Vorverkauf 15,- € -
- Büchergalerie Tel. 04442 4944, buechergalerie@ewetel.net
- Kath. Leihbücherei St. Gertrud 04442 71568,  info@buecherei-lohne.de

Es freuen sich auf einen tollen, lustigen und gemütlichen Abend:
Das Team der Büchergalerie und das Team der Kath. Leihbücherei St. Gertrud Lohne.

Ludger Abeln (Foto: Privat)

Oldie-Night auf dem Hof Seggewisch
Eine Oldie- und Dance-Night mit der Band ,,The (G)Oldies” geht am Freitag, 30.

November, ab 20.00 Uhr zugunsten der Aktion „Sportler gegen Hunger” in der
Scheune auf dem Hof Seggewisch in Lohne über die Bühne. Gewidmet ist sie der
Schlagzeug-Legende Helmut „Eddy” Ostendorf (rechts), der als ehemaliger Lohner
vielen Menschen noch bestens bekannt sein dürfte. Er sitzt seit sage und schreibe
60 Jahren hinter seiner „Schießbude”. Zusammen mit Franz kleine Holthaus (Gitar-
re, Gesang und Mundharmonika, 2. von rechts) hat er fast zwei Jahrzehnte in der
Band „Fair Play“ gespielt. Mit zur Band gehören Achim Bütow (Gitarre und Gesang,
links) sowie Joachim „Dejo” Decker (Gesang und Congas). Die Gruppe bietet Oldies
aus den 60er- bis 80er-Jahren. Ein überaus wichtiges Markenzeichen ist die Tatsa-
che, dass alles live gespielt  wird und nichts aus der Konserve kommt. (Foto: Tobis) 



Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AutohAus

WILKENS

Nichts ist

uNmöglich

Toyota Yaris Style Selection

NP 25.000,-
jetzt nur noch

19.900,– €

Hybrid (Benzin/Elektro), EZ
09/2018, 5 km gel., 74 kW/
101 PS, Euro 6d, tokiorot,
ABS, Abstandswarner, ESP,
Einparkhilfe (Kamera), LMF,
Navi, Nebel, Servo, Sitzhei-
zung, Sommerreifen, Sport-
sitze, Spurhalteassist., ZV

Toyota Aygo X-Business 

NP 12.500,-
jetzt nur noch

9.690,– €

EZ 09/2018, 5 km gel., 51
kW/69 PS, Euro 6c, piano-
saweiß, ABS, Berganfahr -
assist., ESP, Isofix,  Not-
bremsassist., Pannenkit,
Reifendruckkontr., Servo,
Sommerreifen, Stahlfel-
gen, Traktionskontrolle, ZV

Toyota C-HR 1.2 Turbo Lounge

NP 34.000,-
jetzt nur noch

25.890,– €

EZ 05/2017, 18.000 km
gel., 85 kW/116 PS, Euro 6,
mysticschwarz, ABS, Ab-
standwarner, ESP, Einpark-
hilfe (vo., hi. Kamera
selbstl. System), Leder-
lenkrad, LMF, Navi, Nebel,
Sommerr., Klima, ZV

Toyota C-HR Hybrid Style

27.490,– €

EZ 11/2017, 28.000 km
gel., 72 kW/98 PS, Euro 6,
novaweiss, ABS, Abstands-
warner, ESP, Einparkhilfe
(vo., hi. Kamera, selbstl.
Systeme), Lederlenkr.,
LMF, Navi, Klima, Sports.,
Servo, Sommerr., ZV

Toyota Aygo X-Business 

NP 12.700,-
jetzt nur noch

9.890,– €

EZ 09/2018, 5 km gel., 51
kW/69 PS, Euro 6c, vul-
kanrot, ABS, Berganfahr -
assist., ESP, Klima, Not-
bremsassist., Pannenkit,
Reifendruckkontr., Servo,
Sommerreifen, Stahlfel-
gen, Traktionskontrolle, ZV

Toyota RAV 4 2.5 4x2 Hybrid Team D

NP 39.000,-
jetzt nur noch

33.900,– €

(Benzin/Elektro), Automatik,
EZ 09/2018, 5 km gel., 114
kW/155PS, Euro 6, nova-
weiß, ABS, Berganfahras-
sist., ESP, Einparkhilfe (vo.,
hi., Kamera), Klima, LMF,
Nebel, Servo, Sitzheizung,
Sommerr., Tempom., ZV

Toyota Yaris Style Selection

NP 25.000,-
jetzt nur noch

19.900,– €

Hybrid (Benzin/Elektro), EZ
09/2018, 5 km gel., 74 kW/
101 PS, Euro 6d, montblanc -
weiß, ABS, Abstandswarner,
ESP, Einparkhilfe (Kamera),
Klima, LMF, Navi, Nebel, Servo,
Sitzheizung, Sommerreifen,
Sportsitze, Tempomat, ZV

Toyota C-HR 1.2 Turbo Style Automatik Allrad

NP 35.000,-
jetzt nur noch

27.890,– €

EZ 09/2017, 14.000 km
gel., 85 kW/116 PS, Euro 6,
metallstreamgrau, ABS,
Abstandstempom., Blue-
tooth, ESP, Einparkhilfe
(vo., hi. Kamera, selbstl.
Systeme), LMF, Klima,
Navi, ZV



DAS ALLES

UND NOCH

MEHR!

Wir sind

für Sie da!

Mo.-Fr- 9.00-19.00 Uhr

Sa. 9.00-18.00 Uhr

Direkt an der

B 69
49377 VECHTA Falkenrotter Straße 179 · Telefon 04441/909-0

WANDOBJEKT, Eisen, ca. B90xH31xT2,5 cm

39.95

LATERNE, Eisen,
1x E27 max. 40W,
versch. Größen,
ohne Leuchtmittel.
Diese Leuchte ist geeignet
für die Energieklassen
A++ bis E.

ca. H36 cm

49.95
ca. H 48 cm

79.95

Alle
Artikel nur
solange
der Vorrat
reicht!
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